
Das lebendige Kreuz

Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten?  
Er ist nicht hier, er ist auferstanden. 
Lukas 24,5-6

Auf unserem Bild sind zwei Kreuze zu sehen:  
ein fallendes und ein aufrecht stehendes. Das 
fallende Kreuz erinnert an den Tod Jesu. Sein 
toter Körper wird vom Kreuz abgenommen 
und begraben. Das aufrecht stehene Kreuz 
hingegen strahlt uns in den buntesten Farben  
entgegen und ruft uns ins Bewusstsein, dass 
es dabei nicht geblieben ist. Jesus Christus 
ist am dritten Tage auferstanden von den 
Toten. Die Engel verkündigen seinen Nach-
folgern: Gottes Sohn hat den Tod besiegt. Er 
ist auferstanden und hat uns neues Leben 
geschenkt. Jesus Christus selbst hat uns ver-
sprochen: „Ich lebe, und ihr sollt auch leben“ 
(Johannes 14,19). Was für ein Geschenk! 
Es gibt ein Lied von „Urban Life Worship“, 
das „Jesus, meine Hoffnung, lebt“ heißt und 
diese ganze Thematik auf den Punkt bringt. 
Ich möchte es deshalb gerne an dieser Stelle 
zitieren: 

1. Zu tief der Abgrund, der uns einst trennte, 
zu hoch der Gipfel, der vor mir lag. Voller 
Verzweiflung sah ich zum Himmel, sprach 
deinen Namen in die Nacht. Und in das 
Dunkel kam deine Güte, zerriss die Schatten 
tief in mir. Die Nacht bezwungen, der Sieg 
errungen: Jesus, meine Hoffnung, lebt.
2. So unvorstellbar ist deine Gnade, so unbe-
greiflich ist deine Gunst. Der Herr der Zeiten  

verließ den Himmel, nahm auf sich meine 
Scham und Schuld. Das Kreuz bezeugt es: 
mir ist vergeben. Der König selbst nennt 
mich sein Kind. Er ist mein Retter und ich 
gehör ihm. Jesus, meine Hoffnung, lebt.
Halleluja, preist den, der mir Freiheit gab. 
Halleluja, er besiegte Tod und Grab. Alle 
Ketten sind gesprengt von dem Gott, der 
Rettung bringt. Jesus, meine Hoffnung, lebt.
3. Dann kam der Morgen so wie verhei-
ßen: dein toter Körper ist neu erwacht. Mit  
lauter Stimme hast du verkündet: kein Grab 
hat nun Anspruch mehr auf mich. Jesus, 
dein Sieg bleibt ewiglich.

Das Kreuz, das ursprünglich nur als Fol-
terintrument bekannt war und für den 
Tod stand, ist künftig ein Symbol für das  
Leben. Wer an Jesus Christus glaubt und sein  
Opfer für sich in Anspruch nimmt, wird 
leben, auch wenn er stirbt (vgl. Johannes 
11,25). 
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